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1. Sicherheitshinweise 
 

Das Nichtbeachten der Sicherheitshinweise führt zum Erlöschen der Gewährleistung. 

 

Die Federgabel FLAME ist für den Enduro- und All Mountain-Einsatz konzipiert. 

 

1) Es müssen regelmäßig alle Schraubverbindungen der Gabel kontrolliert werden (ins-

besondere der Bremsadapter). 

2) Bitte achten Sie darauf, dass die Gabel für das jeweilige Fahrergewicht und den je-

weiligen Einsatzzweck entsprechend abgestimmt ist, um Durchschläge zu vermeiden. 

Ein Durchschlag kann zur Beschädigung der Gabel führen. Bei einem Durchschlag, 

die Gabel vorsichtshalber zur Überprüfung einschicken. 

3) Das maximale Fahrergewicht beträgt 105kg mit Carbonschaft und 120kg mit Alumini-

umschaft. 

4) Während der Fahrt darf nicht in den Bereich der beweglichen Teile der Federgabel 

gegriffen werden, da es zu Verletzungen kommen kann! 

5) Der Anwender hat dafür Sorge zu tragen, dass die Federgabel an keiner Stelle an-

stößt! Die Freigängigkeit ist über den gesamten Federweg zu überprüfen! 

6) Es darf zu keinem Abtrag des Aluminiums durch schleifendede Brems- und 

Schaltzüge oder Reifen kommen. 

7) Der Fahrradreifen darf nicht an der Federgabel schleifen.  

8) Bitte beachten Sie ebenfalls die Herstellerangaben zu den angebauten Komponenten 

und Baugruppen. 

9) Eine über die Wartungsarbeiten hinausgehende Demontage der Federgabel darf nur 

mit Zustimmung des Herstellers durchgeführt werden, die Gewährleistung erlischt bei 

unerlaubten Montagearbeiten an der Gabel. 

10) Durch den technischen Aufbau des Dämpfers kann bei Wartungsarbeiten spontaner 

und explosionsartiger Druckabbau entstehen. Das Tragen von Schutzbrillen ist daher 

erforderlich. 

11) Das Produkt kann je nach Version von den Abbildungen in der Bedienungsanleitung 

abweichen. 

 

 

 

Verwendete Symbole und Formatierungen: 

 

HINWEIS! Auf sicherheitsrelevante und sehr wichtige Sachverhalte wird durch diese 

Schreibweise hingewiesen. 

 

Fettgedruckt sind wichtige Punkte oder Begriffe dargestellt. 

  

Gewindestifte 
M6 x 16  

2 x rechts und links 
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2. Produktbeschreibung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine steigende Beliebtheit des Upside Down Prinzips hat ihren Grund: Der Einsatz von FAT-

Bikes / ENDURO Bikes verlangt nach speziellen Lösungen. Die Anordnung der Teleskoproh-

re folgt einer belastungsgerechten Logik: Die starken, im Außendurchmesser größeren Roh-

re sind oben (Upside) angeordnet, wo die höchsten Belastungen vorliegen. Die Innenrohre 

werden in diesen Rohren geführt. Dadurch erhöht sich die Steifigkeit in Längstrichtung und 

gleichzeitig verringert sich die Belastung auf die Führungselemente. 

 

Hinweis: Die neue Flame wurde vollständig überarbeitet. Sie besitzt das neue Intelligent 

Integrated Adaptive Suspension (I.I.A.S.). Durch das neue Federungs- und Dämpfungssys-

tem ist die Absenkung der Gabel nicht mehr möglich. Somit ist in Fahrtrichtung auf der 

rechten Seite lediglich eine Abdeckung für das Befüllventil der Negativkammer vorhanden. 

Tauchrohr 

Krone 
(Lagersitz 1,5ó) 

Schaft Carbon oder Alu 

Befüllventil Negativkammer 
(Abdeckung ohne Funktion) 

Befüllventil Hauptkammer 

Standrohre 
Carbon 

Pic. 1: Beschreibung  
(Farbliche Änderungen der Eloxalteile vorbehalten / Produkt kann v. d. Abb. Abweichen) 
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3. Einbauhinweise 
 

3.1 Vorbereitung 

Bitte überprüfen Sie vor dem Einbau der Gabel: 

¶ die Kompatibilität zu Anbauteilen und Rahmengrößen 

¶ die richtige Länge des Schaftrohres 

¶ den korrekten Sitz aller Lenkkopflagerteile 

 

3.2 Einbaurichtung 

 

Pic. 2: Einbaurichtung 

In Fahrtrichtung befindet sich der Bremsadapter auf der linken Seite, wenn man von oben 

auf die Gabel schaut (vgl. Pic. 2).  

 

3.3 Steuerrohr und Schaftrohr 

Das Steuerrohr muss für den Einbau für den 1.5 Zoll Steuersätze spezifiziert sein. 

 

Das Kürzen des Carbonschaftrohres wird mit einer geeigneten Säge durchgeführt. Wie viel 
gekürzt wird, hängt von der Steuerrohrlänge, vom Lenkkopflager, vom Vorbau sowie von den 
eingesetzten Distanzringen (Spacern) ab. 

HINWEIS! Bei einem Carbonschaft darf KEINE Kralle (wie bei einem Aluminiumschaft) 

eingeschlagen werden! Alternative: Zum Vorspannen des Steuersatzes können geeignete 

Produkte für Carbonschäfte aus dem Fachhandel benutzt werden. 

 

Fahrtrichtung 
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3.4 Scheibenbremsen 

Der Scheibenbremsadapter ist für die Montage einer Postmount-Bremszange mit 160 mm-

Scheibe vorgesehen.  

Für größere Scheibendurchmesser wird ein passender Adapter benötigt. 

 

Alle weiteren Einbauhinweise sind den Herstellerangaben der jeweiligen Bremse zu entneh-

men. 

 

Wichtig! Bremsscheibendurchmesser max. 185 mm. 

 

3.5 Scheibenbremsadapter 

Hinweis! Es ist zu überprüfen, dass die Verschraubungen des Scheibenbremsadapters fest 

angezogen sind. 

 

3.6 Ausbau Steckachse 

Die Steckachse hat einen Außendurchmesser von 20 mm (VR 110 mm). 

Ausbau: Bevor die FLAME eingebaut werden kann, muss zunächst die Steckachse demon-

tiert werden. Hierzu bitte die M6 Schrauben an den Ausfallenden (Pic. 3 & 4) und die Steck-

achsschraube lösen (in Reihenfolge der Nummern an den Bildern). Erst jetzt kann die Steck-

achse herausgezogen werden. 

 

Bei Einbau der Steckachse werden die Steckachsschrauben zunächst mit 9Nm angezogen. 

Anschließend werden die M6 Schrauben (Schraubenfestigkeitsklasse 10.9) an den Ausfal-

lenden mit 12Nm angezogen. 

Hinweis! Alle Verschraubungen sind Standard Rechtsgewinde. 

 

3.7 Befülldruck 

Die Anpassung der Federgabel an das Fahrergewicht und / oder den Einsatzzweck erfolgt 

über den Luftdruck in Haupt-/ Negativkammer. Hierzu wird die Ventilkappe entfernt und mit 

einer handelsüblichen Luftpumpe mit Autoventil und Ventilgewinde VG 8 gemäß DIN 7756 & 

7757 sowie dem Pumpenadapter befüllt. 

Pic. 3: Das linke Ausfallende Pic. 4: Das rechte Ausfallende 

2
. 

1
. 

3
. 
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Hinweis: Bitte prüfen Sie, ob Ihre Handpumpe über einen Adapter verfügt. Der Pumpen-

adapter vermeidet den Luftverlust beim Abnehmen der Pumpe nach dem Befüllvorgang. 

Pumpenadapter sind im Fachhandel erhältlich. 

Die Federgabel wird ab Werk mit Druck beaufschlagt ausgeliefert. Bevor Sie die Gabel 

befüllen, können Sie zunächst testen, ob Ihnen der voreingestellte Druck ab Werk zusagt. 

 

3.8 Befüllung Haupt- / Negativkammer 

Wichtig! Die Befüllung findet immer in der gleichen Reihenfolge statt. Zuerst wird die Haupt-

kammer (am Ausfallende) und danach die Negativkammer (auf der Krone) befüllt. Nur so 

kann eine korrekte Funktion gewährleistet werden. 

 
Zunächst wird die Hauptkammer im rechten Ausfallende befüllt (in Fahrtrichtung). Ver-
schmutzungen vom Ventil entfernen und die Pumpe mit passendem Adapter aufschrauben. 
Nach dem Befüllvorgang die Pumpe abnehmen. Im nächsten Schritt den in Fahrtrichtung 
rechten Deckel auf der Krone abdrehen (Rechtsgewinde), den Befüllvorgang an der Negativ-
kammer mit dem entsprechenden Druckrichtwerten aus der Tabelle wiederholen (vgl. Tab.1). 
 
Durch die getrennte Befüllung der Haupt- und Negativkammer kann nicht nur die Federkraft, 

sondern auch insbesondere die Federkennlinie verändert werden. Für das eher komfortable 

Setup wird ein niedriger Druck gewählt, zusätzlich wird die Negativkammer im Verhältnis zur 

Hauptkammer mit weniger Druck befüllt. Dieser Vorgang führt zu einer flacheren Federkenn-

linie. Für das Race-Setup ist tendenziell ein höherer und gleichverteilter Druck zu wählen 

(vgl. Tab 1). In beiden Fällen passt sich die Dämpfung selbstständig an die Federkennlinie 

an. 

 
Tab. 1: Richtwertangaben Befülldruck 

Fahrergewicht 
(Angaben in kg) 

Competition (Race) Comfort (Tour u. Training) 

Hauptkammer 

(Angaben in bar) 

Negativkammer 

(Angaben in bar) 

Hauptkammer 

(Angaben in bar) 

Negativkammer 

(Angaben in bar) 

60 7,00 7,00 5,00 4,00 

70 7,75 7,75 5,55 3,68 

80 8,50 8,50 6,10 4,10 

90 9,25 9,25 6,65 4,52 

95 9,63 9,63 6,93 4,74 

Sollten Ihnen die Richtwertangaben für Ihren Einsatzzweck oder persönlichen Geschmack 

nicht zusagen, können Sie individuell die jeweiligen Drücke anpassen. 

Hinweis! Achten Sie bitte darauf, dass es nicht zu Durchschlägen kommt speziell bei wei-

cher Abstimmung. 
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4. Wissenswertes 
 

4.1. USD System 

Das USD System ist das Upside-Down-System und wird bei hochwertigen Motorradfederga-

beln bereits seit Langem eingesetzt. Die Durchmesser der Standrohre (bei einer USD-Gabel 

die oberen, dickeren Rohre) liegen bei üppigen 44 mm, der Durchmesser der untenliegenden 

Tauchrohre bei 36 mm. 

Die Vorteile: An den hoch belasteten Stellen direkt unter der Gabelbrücke befinden sich die 

stärkeren Holme, die Standrohre der Upside-Down-Gabel. Die untenliegenden Tauchrohre 

haben einen geringeren Durchmesser, werden aber nicht so stark belastet. Die Erhöhung 

der Steifigkeit führt dazu, dass die Gabel in allen Fahrsituationen besser arbeitet, da die tele-

skopisch geführten Rohre geringere Verspannungen und Verformungen zueinander aufwei-

sen. 

 

4.2. Lockout 

 
Die Flame-Federgabel kann optional mit einem Lockout 

ausgestattet werden (vgl Pic. 5 & 6). Bei der Wahl eines 

Lockouts ist eine zusätzliche Öl-Zugstufendämpfung vor-

handen (blaues Rädchen). 

Hinweis! Die Lockout Kartusche ist von Werk ab mit Sys-

temdruck versehen und benötigt keine weiteren Voreinstel-

lungen. 

 

Die Druckstufenverstellung erfolgt mithilfe des goldenen 

Verstellknopfes auf der linken Seite der Gabelkrone. Der 

Verstellknopf ist über einen Winkel von 180° drehbar und 

stellt von offenem Zustand bis zum Lockout die Druckstu-

fendämpfung stufenlos ein. Im Lockout-Modus ist ein 

Sicherheitsventil (Blow-Off-Ventil) eingebaut, welches die 

Gabel vor Überlastung schützt. Dieses Ventil öffnet sich, 

wenn eine übermäßige Stoßbelastung auf die Gabel bei 

aktiviertem Lockout wirkt, um mögliche Schäden zu ver-

meiden. 

 

Hinweis! Das Lockout ist nicht für den Dauereinsatz, Drops 

oder Sprünge konzipiert. 

  

offen 

Pic. 5: Lockout offen 
(Beispielabbildung) 

geschlossen 

Pic. 6: Lockout geschlossen 
(Beispielabbildung) 
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4.3. Das IIAS-System 

 
Niederfrequente Schwingungen werden stark bedämpft: Dadurch wird das typische Auf-

schaukeln beim Pedalieren wirkungsvoll unterdr¿ckt. Man kann es auch als ĂPlattformdªmp-

fung ohne die ölhydraulischen Nachteile (Überdämpfung bei schnellen Stößen) bezeichnen 

(vgl. Pic. 5) 

 
Pic. 5: Verhalten der Gabel bei niederfrequenten Schwingungen (Beispielabbildung). 

 

Hochfrequente Schwingungen werden gering bedämpft: Dadurch wird speziell im Downhill, 

bei waschbrettartigen Passagen, also bei kurzen und schnellen Erregungen eine optimale 

Bodenhaftung gewªhrleistet. Das Vorderrad Ăklebtñ fºrmlich am Boden, es ergibt sich eine 

optimale Traktion (vgl. Pic. 6). 

 
Pic. 6: Verhalten der Gabel bei hochfrequenten Schwingungen (Beispielabbildung) 

Schnelle und starke Stöße werden am Ende der Schwingungsamplitude in der Zugstufe 

zunächst schwach, dann zunehmend stärker bedämpft. Dadurch kann z.B. nach dem Über-

fahren eines Hindernisses das Vorderrad sehr schnell wieder in die Ausgangslage zurückfe-

dern, um den Bodenkontakt nicht zu verlieren. Ein ĂAbhebenñ des Vorderrades mit dem da-

raus folgenden Traktionsverlust wird wirkungsvoll vermieden (vgl. Pic. 7). 
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Pic. 7: Verhalten der Gabel bei schnellen und starken Stößen (Beispielabbildung) 

 

4.4. One-Point-Five 

 
Die höchsten Betriebslasten werden über die Lager des Steuerrohres (Lenkkopflager, Steu-

ersatz) in den Rahmen eingeleitet. Das untere Lager sitzt üblicherweise auf dem Schaftrohr 

der Gabel, sodass diese Stelle am Schaftrohr die kritischste Stelle höchster Bauteilspannun-

gen darstellt. 

 
Pic. 8: Tapered System (Beispielabbildung) 

Um diese Kraftübertragung sicherer zu gestalten, wird das Schaftrohr an dieser Stelle von  
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1 1/8ñ auf 1.5ñ NennmaÇ erhºht. Eine Verbreiterung hilft erheblich, lªsst sich jedoch nicht ge-

wichtsneutral umsetzen. Zwar lassen sich die Wandstärken dieser hoch belasteten Stelle, 

bei gleich hoher Festigkeit reduzieren, es ist jedoch mit einem höherem Gesamtgewicht zu 

rechnen. ĂTaperedñ bzw. die konische Verj¿ngung des Rohres f¿hrt dar¿ber hinaus zu einem 

hohen Fertigungsaufwand dieser Lösung. 

Somit wurde der Sitz des Lagers konstruktiv in die Gabelkrone integriert. Das Ergebnis ist 

eine nahezu vollständige Entkopplung des Gabelschaftrohres von den Fahrwerkskräften (vgl. 

Pic. 9). Diese werden nun direkt von den Lagern (Nadellager, Kugellager) des Lenkkopfla-

gers in den Rahmen eingeleitet. Das Gabelschaftrohr hat nun lediglich die Aufgabe die Lage-

rung axial zu stützen. 

Es treten innerhalb des Schaftrohres keine fahrwerksbedingten Spannungen auf. Daraus 

ergibt sich eine hohe Betriebssicherheit beim geringstmöglichen Gewicht. 

 
Pic. 9: One-Point-Five-System (Beispielabbildung) 
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5. Technische Daten 
 
Tab. 2: Technische Daten der Flame-Federgabel* 

 Flame Carbon Flame Wide Carbon 

System Upside-Down Federgabel Upside-Down Federgabel 

Materialien Carbonversion Carbonversion 

Version 26Zoll, 27,5Zoll , 29Zoll 26Zoll, 27,5Zoll , 29Zoll 

Federweg 100mm; 120mm 100mm; 120mm 

Federung Luftfederung Luftfederung 

Dämpfung I.I.A.S Dämpfung I.I.A.S Dämpfung 

Bremsen Postmount, Disc max. 185mm Postmount, Disc max. 185mm 

Einbauhöhe 

26 Zoll 

490mm / 100mm 

510mm / 120mm 

501mm / 100mm 

521mm / 120mm 

Einbauhöhe 

27,5 Zoll 

502mm / 100mm 

522mm / 120mm 

513mm / 100mm 

543mm / 120mm 

Einbauhöhe 

29 Zoll 

521mm / 100mm 

541mm / 120mm 

523mm / 100mm 

552mm / 120mm 

Steckachse 15/ 20mm  15mm 

Schaft One-point-five One-point-five 

Fahrergewicht Max. 105kg bei Carbonschaft 

Max. 120kg bei Aluminiumschaft 

Max. 105kg bei Carbonschaft 

Max. 120kg bei Aluminiumschaft 

Einsatzgebiet CC-Race / Marathon / All Moun-

tain 

CC-Race / Marathon / All Moun-

tain 

Standrohre 44 mm Carbon 44 mm Carbon 

Tauchrohre 36 mm Aluminium  36 mm Aluminium  

Einstellungen Luftdruck, Lockout Luftdruck, Lockout 

 

Tab. 3: Gewichtstabelle der Flame-Federgabel* 

 Flame Carbon Flame Wide Carbon 

Gewicht 1552g inkl. Lockout 1682g inkl. Lockout 

120mm 

Federweg 

+30g +30g 

27.5 Zoll +14g +14g 

29 Zoll +37g +37g 

Aluminium-

schaft 

+55g +55g 

*Irrtümer vorbehalten / Alle Angaben ohne Gewähr. 

 

 

6. Umbau- und Wartungsarbeiten 
Federelemente unterliegen generell dem Verschleiß, so dass Inspektionsintervalle mind. 

einmal jährlich erforderlich sind (je nach Einsatzgebiet, Kilometerleistung und Betriebsstun-

den). Inspektionen beinhalten den Austausch von Lagern und von Dichtungen (diese verhär-

ten im Laufe der Zeit!) sowie Austausch sonstiger Verschleißteile (Kleinteile). 
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Zur Inspektion schicken Sie das Federelement mit einem schriftlichen Auftrag sowie dem 

dazugehörigen Kaufbeleg entweder über den Händler oder an die hinterlegte Anschrift auf 

unserer Website. Im Download Bereich der Homepage gibt es die passenden Service-

Retourenscheine, diese bitte ausdrucken, ausfüllen und mit einschicken (http://www.german-

a.de/downloads_retoureschein.html). Aktuelle Inspektionskosten siehe Preisliste (unter 

http://www.german-a.de/downloads_preisliste.html). Bei Verschleiß durch sehr starke Bean-

spruchung können ï nach einem Kostenvoranschlag - alle Verschleißteile ersetzt und jeder-

zeit in einen neuwertigen Zustand versetzt werden.  

 

6.1 Demontage Bauteile 

Eine weitergehende Demontage der einzelnen Bauteile darf nur mit Zustimmung des Her-

stellers durchgeführt werden, die Gewährleistung erlischt bei unerlaubten Montagearbeiten 

an der Gabel. 

 

6.2 Reinigung und Pflege 

Die Gabel kann mit Reinigungsmitteln aus dem Zweiradbereich gesäubert werden. Bei den 

Reinigungsarbeiten ist darauf zu achten, dass die Schutzkappen der Ventile aufgeschraubt 

sind. Verdünnungen und aggressive Reinigungsmittel können Aufkleber und die Oberfläche 

angreifen. 

Wichtig! Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gabel nach jeder Fahrt insbesondere 

die Tauchrohre gereinigt werden müssen. Die gereinigte Gabel einmal durchfedern und 

nochmal abwischen. Anschließend silikonbasierendes Schmiermittel auf die Tauchrohre ge-

ben, erneut mehrmals durchfedern und das überflüssige Schmiermittel abwischen. Durch 

diese Maßnahme wird der Verschleiß reduziert und die Langlebigkeit Ihrer Xcite-Federgabel 

gewährleistet. 

 

6.3 Gewährleistung 

German Answer behält sich vor über die gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften hinaus im 

Einzelfall Kulanzregelungen zu treffen, bei der zum Selbstkostenpreis Beschädigungen repa-

riert werden können. Bei Eigenverschulden und in den im Folgenden aufgeführten Fällen tritt 

die Gewährleistung nicht in Kraft: 

¶ Abgebrochene Ventilgehäuse 

¶ Überdrehte Gewinde der Ventileinsätze 

¶ Strömungsgeräusche bei gleichzeitig vorhandener Dämpfung 

¶ Ausgeschlagene Buchsen 

¶ Gebrauchsbedingte Verschleißteile (Dichtungen/Führungsbuchsen/Oberflächen) 

¶ Mechanische Beschädigungen / verbogene Verstellrädchen 

¶ Mechanische Verletzungen der Oberflächen 

¶ Inspektions-/ Revisionsarbeiten 

¶ Schäden durch Stürze, Sprünge sowie Wettbewerbseinsätze 

¶ Unerlaubten Montagearbeiten an der Gabel und am Dämpfer 

¶ Abtragung der Oberfläche durch Schalt ï und Bremszüge oder Reifen 

¶ Scheibenbremsen mit einem Durchmesser größer als 185mm 

¶ Fehlende Seriennummer 




